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NRW Städte Langenfeld Monheim Zimmermann und Opposition diskutieren über Briefkastenfirmen Marina und Co

Diskussionsrunde in Monheim

„Wenn alles auf einmal teurer
wird, haben die Leute ein
Problem“
Monheim · Elefantenrunde in Baumberg Die Ortsgemeinschaft der
Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung KKV hat Bürgermeister
Daniel Zimmermann und die Spitzen der Fraktionen im Stadtrat zu
einem LiveTalk vor Publikum eingeladen Zwei Themen erweisen sich
als besonders umstritten

   Uhr ·  Minuten Lesezeit
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Von David Grzeschik

Natürlich, sagt Markus Gronauer, sei die Zahl der Arbeitsplätze in

Monheim seit dem Einstieg in die aktuelle Steuerpolitik gestiegen.

Und doch seien die Einnahmen sehr viel stärker in die Höhe geschnellt

als das Niveau der Beschäftigungsverhältnisse. Dass neue Stellen nicht

in gleichem Maße hinzugekommen sind wie Steuereinnahmen, zeigt

für den CDU-Fraktionsvorsitzenden eines: In Monheim haben es sich

auch Briefkastenfirmen gemütlich gemacht. Damt landet er einen

Diskutierten über die Monheimer Lokalpolitk vl Markus Gronauer CDU Martin Brand FDP
Alexander Schumacher SPD Herbert Süß KKV Manfred Poell Grüne Stefanie Einheuser
Peto und Daniel Zimmermann Peto
Foto Matzerath Ralph rm

https://rp-online.de/autor/david-grzeschik-grz/
https://rp-online.de/thema/monheim/
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Treffer: Das Publikum spendiert dem Politiker Applaus. Nur: Der

Bürgermeister will das so nicht stehen lassen.

„Ich nehme es dem Publikum nicht übel, dass Herr Gronauer Applaus

bekommt, aber gerechtfertigt finde ich das nicht“, antwortet Daniel

Zimmermann. Bei einigen Zuhörern sorgt das für Gelächter. Der

Bürgermeister lässt sich davon nicht beirren und wirft Gronauer vor,

den Leute „Sand in die Augen zu streuen“. Zimmermanns Tenor:

Monheims Erfolg basiert nicht auf Briefkastenfirmen, sondern auf

tatsächlich erbrachter Arbeitsleistung. Schließlich seien

Briefkastenfirmen in Deutschland verboten, so der Bürgermeister.

GewerbesteuerEinbruch in Monheim

„Zimmermann spielt Partymusik, als wäre nichts geschehen“

https://rp-online.de/thema/daniel-zimmermann/
https://rp-online.de/nrw/staedte/langenfeld/monheim-sparhaushalt-in-monheim-stoesst-auf-kritik-in-der-opposition_aid-118551143
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Info

Mehr Menschen gehen Arbeit nach

Beschäftigte Zum 30. Juni 2023 haben laut Stadt 19.271
Menschen in Monheim sozialversicherungspflichtig gearbeitet.
Das ist ein Plus von 8500 neu geschaffenen Arbeitsplätzen
gegenüber der Zeit vor dem Einstieg in die aktuelle
Steuerpolitik.

Monheimer Profitiert hätten dabei auch die Bürger der Stadt:
Von den Menschen, die in der Stadt leben, sind heute 1500 mehr
in Arbeit als noch 2011, teilt die Stadt mit.

Der Schlagabtausch zwischen Gronauer und Zimmermann ist der

vorläufige Höhepunkt einer Debatte mit den Spitzen der Monheimer

Lokalpolitik, zu der die Ortsgemeinschaft der Katholiken in Wirtschaft

und Verwaltung (KKV) geladen hat. Rund 120 Menschen waren ins

Bürgerhaus in Baumberg gekommen, um dem Gespräch zu lauschen.

Neben Gronauer und Zimmermann nahmen auf der Bühne auch

Martin Brand (FDP), Alexander Schumacher (SPD), Manfred Poell

(Grüne) und Stefanie Einheuser (Peto) Platz. Durch den Abend führte

Herbert Süß vom KKV.

Dabei startete die Runde durchaus versöhnlich. „Vielem haben wir in

der Vergangenheit zugestimmt“, sagte Gronauer über die Peto-

Projekte der vergangenen Jahre. Jedoch habe seine Fraktion in

Richtung Zimmermann stets gewarnt: Pass mehr aufs Geld auf.
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„Vieles war richtig, nur vieles war zu groß“, sagte Gronauer. Nun

hätten „die Zeiten des Erhaltens begonnen“. Zwar werde das Leben in

Monheim auch im kommenden Jahr im Vergleich zu anderen Städten

relativ günstig bleiben. Das Problem sei aber, dass sich Menschen auf

die entsprechenden Rahmenbedingungen in Monheim eingestellt

hätten. „Wenn das hier alles auf einmal teurer wird, haben die Leute

ein Problem“, sagte er.

Ähnlich äußerten sich die Vertreter der anderen Fraktionen. Manfred

Poell von den Grünen sagte, geänderte Rahmenbedingungen müsse

man immer bedenken. Insofern hätte die Stadt damit rechnen

müssen, dass die Gewerbesteuereinnahmen irgendwann rückläufig

entwickeln könnten. Er regte zudem an, darüber nachzudenken, die

Gewerbesteuer minimal zu erhöhen.

Der Monheimer FDP-Generalsekretär Martin Brand betonte, Monheim

sei eine attraktive und moderne Stadt – die Politik der Peto sei

allerdings „aus dem Ruder gelaufen“ und gefährde die Vorzüge akut.

Die FDP sei dafür, dass die Stadt sich stärker auf ihre Kernaufgaben

zurückbesinnt und nicht in so vielen Bereich wie bislang aktiv ist.

Hitzige Debatte im Monheimer Stadtrat

Zimmermann will trotz weniger Steuereinnahmen an
Großprojekten festhalten

Ein Wochenende in Monheim

„Das Wort Größenwahn geht mir nicht aus dem Kopf“

https://rp-online.de/thema/gewerbesteuer/
https://rp-online.de/thema/fdp/
https://rp-online.de/nrw/staedte/langenfeld/monheim-buergermeister-zimmermann-sagt-wo-er-sparen-will_aid-118837217
https://rp-online.de/nrw/staedte/langenfeld/monheim-wie-wir-die-stadt-am-wochenende-erlebt-haben_aid-118760601
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Der SPD-Fraktionsvorsitzende Alexander Schumacher sagte, die

Probleme Monheims gingen in ihrer Dimension über eine

konjunkturelle Delle hinaus. Fraglich sei für ihn, woher Zimmermann

die Sicherheit nehme, dass die Gewerbesteuereinnahmen in Monheim

2030 wieder das alte Niveau erreichen könnten. „Ich gehe davon aus,

er tritt dem Rat der Wirtschaftsweisen bei“, giftete Schumacher in

Richtung des Bürgermeisters. Denn: Fähigkeiten wie diese sollten

„bundespolitisch Beachtung finden“.

Hitzig wurde es schließlich noch beim Thema Marina. Als eine

Baumbergerin in der anschließenden Fragerunde wissen wollte,

warum die Peto trotz der angespannten Haushaltslage an den

Überlegungen zu einer Marina festhalte, erwähnte Zimmermann

abermals den in seinen Augen investiven Charakter des Projekts.

Gespart werden müsse im konsumptiven Bereich. Zuvor hatte Stefanie

Einheuser von der Peto bereits gesagt, dass die Marina in ihren Augen

ein Thema sei, dass die Runde an diesem Abend „nicht beschäftigen

sollte“. Bis die Marina eines Tages komme, würde es ohnehin noch

viele Jahre dauern.

Einig wurden sich die Politiker auf dem Podium in vielen Punkten

nicht. Dafür zeigte sich Moderator Süß erfreut über die positive

Resonanz des Publikum auf die Veranstaltung. Sie mache das „große

Interesse der Bürgerinnen und Bürger“ an der Monheimer

Lokalpolitik deutlich, sagte er.

Jetzt neu Persönlichen Link kopieren und diesen Artikel

für Freunde freischalten
Link kopieren
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für Freunde freischalten

Angemeldet als garenz@freenetde

Kommentare Mein Profil

3 Kommentare

Thomas Donnerstag  September   Uhr

"Gespart werden müsse im konsumtiven Bereich". Ich gehe mal davon

aus, dass dem BM bewusst ist, dass jede Investition zeitversetzt auch den

Ergebnishaushalt über Abschreibungen, Zinsaufwendungen,

Bewirtschaftungskosten etc. belastet. So zu tun, als würden die

kreditfinanzierten Investitionen keine Auswirkungen auf die Defizite der

kommenden Jahre haben, ist schlechtweg falsch.

Die Großprojekte sollten definitiv auf den Prüfstand gestellt werden, will

man nicht sehenden Auges in die bilanzielle Überschuldung schlittern...

 Gefällt mir   Antworten

Helmut Fiebig Donnerstag  September   Uhr

Aha. Briefkastenfirmen sind in Deutschland verboten.

Na denn. Dann kann es in Monheim auch keine geben.

 Gefällt mir   Antworten

Neueste zuerst
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Boombergerjung Donnerstag  September   Uhr

Schließlich seien Briefkastenfirmen in Deutschland verboten, so der

Bürgermeister.

Ich lach mich weg.

Briefkastenfirmen sind in Deutschland nicht verboten!!!

Tip für unseren "Gottbegnadeten", mal googeln.

Und außerdem, wenn sie nach seinem Wissensstand verboten wären,

warum hat er bis jetzt nichts dagegen unternommen ???

Wer streut jetzt wem Sand in die Augen?

 Gefällt mir   Antworten


